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Gemeindeverwaltung
Niedergörsdorf

Tel. 033741/697-0, www.niedergoersdorf.de
Dorfstraße 14 f, 14913 Niedergörsdorf
Sprechzeiten:
Mo 08.30 -12.00 Uhr
Die 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 16.00 Uhr
Do 08.30 - 12.00 Uhr/13.00 - 18.00 Uhr
Fr. 08.30 - 12.00 Uhr *
* Einwohnermeldeamt/

Standesamt geschlossen

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden
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Die Wunschliste für den Haushalt war lang – dennoch wurde sie zum größten Teil abgearbeitet:

▷ 3 Löschwasserbrunnen (125.700 €) und 2 Waldbrunnen (60.000 € - 100% Förderung)
▷ Beginn Sanierung des DGH Schönefeld (173.700 €)
▷ Sanierung der Dorfstraße in Dalichow (106.000 €)
▷ 3 Buswartehallen (Blönsdorf, Malterhausen, Niedergörsdorf 60.000 €)
▷ Fortführung der Filtersanierung im Freibad Oehna (22.000 €)
▷ Beschaffung von 35 geförderten Laptops für Lehrkräfte (39.200 €)
▷ Schallschutz Kita „Spielkiste“ Blönsdorf (2.500 €)
▷ Sanierung Gruppenraum in der Kita „La-li-do“ Langenlipsdorf (4.500 €)
▷ Planung der Brandschutzsanierung Kita Niedergörsdorf (25.000 €)
▷ Heizung und Zaun im Familienzentrum Altes Lager (22.500 €)
▷ Verbesserung der digitalen Ausstattung mit Hard- und Software in Kindertagesstätten

über Fördermittel (5.800 €)
▷ kleinere Maßnahmen an der Turnhalle Niedergörsdorf, am Sportlerheim Malterhausen

sowie am Richterturm des Reit- und Fahrvereins Seehausen (5.500 €)
▷ Jugendräume (3.800 €)
▷ „Pakt für Pflege“, der Förderung des Landkreises (1.500 €) und durch private Initiativen,

Bänke, Sportgeräte, Tische, altersgerechte Spiele (21.200 €)

Dank der zuverlässigen und vertrauensvollen
Zusammenarbeit mit dem Johanniter-Unfall-
Hilfe e.V. Potsdam und dem DRK-Ortsverband
Jüterbog konnte das Freibad Oehna öffnen und
ca. 15.000 Badefans begrüßen.

Im Kulturzentrum DASHAUS fanden viele Veranstaltungen statt. Nicht nur Kulturelles zog die Gäs-
te ins HAUS; Schüler, Vereine, Verbände und natürlich auch die Gemeindevertreter nutzten die
multifunktionalen Räume für Workshops, Projekttage, Sitzungen sowie Mitgliederversammlungen.

Die Flüchtlingshilfe - mit ihren verschiedenen Initiativen, wie Spenden sammeln, Wohnungen
herrichten und Deutschunterricht geben, hat den Zusammenhalt unserer Gemeinde gezeigt. Der
Entschluss zur Einrichtung der Stelle „Flüchtlingskoordinatorin“ trug zur Integration bei. Mein
Dank gilt den vielen ehrenamtlichen Helfern, Netzwerken und Initiativen!

Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner,
bleiben Sie optimistisch und vor allem gesund!
Zum neuen Jahr sollten wir es mit den Versen von Johann Wolfgang von Goethe halten:

Zwischen dem Alten,
Zwischen dem Neuen,
Hier uns zu freuen,
Schenkt uns das Glück
Und das Vergangne
Heißt mit Vertrauen
Vorwärts zu schauen,
Schauen zurück.

Alles Gute für 2023 wünscht Ihnen

Ihre Bürgermeisterin

Doreen Boßdorf
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Bushaltestelle Niedergörsdorf/Dorf

Goldene Hochzeit
bei Familie Hagedorn

Neuer Glanz - Gruppenraum KITA "La-li-do"

Dorfgemeinschaftshaus Schönefeld

Frank Beutel verschönerte
das Wiegehäuschen der
Nuthequelle GmbH

"Der Neue" gratuliert der Bür-
germeisterin an seinem ersten
Arbeitstag zum Geburtstag

Förderung durch den Landkreis -
Bank in Dalichow

Die neue FOKUS-Sprecherin
mit ihrem Vorgänger

Muttertag mit den Dennewitzer
Flämingtrachten

Hund in der Verwaltung - Asyl
für ein paar Stunden im Ord-

nungsamt

Glückwunsch und Geschenk für Viola Heimke und
Team - Dieter Nitsche bastelte ein Kunstwerk
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Sehr geehrte Einwohnerinnen und Einwohner der Gemeinde Nie-
dergörsdorf,
aufgrund von Personalreduzierungen bei der örtlichen Märkischen
Allgemeinen Zeitung, ist es den Redakteuren nicht mehr möglich,
kontinuierlich von unseren Gemeindevertreter- und Ausschusssit-
zungen zu berichten. So nutzen wir in Zukunft auch die Fläming-
Info, um Sie über aktuelle Diskussionen und Beschlüsse zu infor-
mieren.

Landrätin würdigt Ehrenamt

In einer Festveranstaltung würdigte der Landkreis Teltow-Fläming
am 7. Dezember 2022 zahlreiche Personen, die sich ehrenamtlich
für das Gemeinwohl einsetzen. Landrätin Kornelia Wehlan betonte,
dass ohne gegenseitige Hilfe und Toleranz weder das gesellschaft-
liche noch das wirtschaftliche Leben funktionieren würden. Aus
unserer Gemeinde wurden Silke Göritz und Birka Juliane Freese
für ihr großes ehrenamtliches Engagement innerhalb des Feuer-
wehrvereins Altes Lager e.V. geehrt.

Gemeindevertretersitzung 7. Dezember 2022

Die höchste Auszeichnung für ehrenamtliches Engagement, den
Ehrenamtspreis der Gemeinde Niedergörsdorf, erhielten während
der Gemeindevertretersitzung am 7. Dezember Karin Einax,
Angelika Günther und Bärbel Günther. Sie sind da, wenn Hilfe
und Unterstützung gebraucht werden, sei es bei alltäglichen Ver-
richtungen, beim Ausfüllen von Anträgen; sei es die Fahrt zum Arzt
oder der gemeinsame Spaziergang. Die drei Frauen schenken Mit-
menschen ihre Zeit, zaubern ein Lächeln in ihre Gesichter. Dafür
ein großes DANKE und herzliche Gratulation!

Nach der Verabschiedung von Marlis
Heldner aus ihrem Ehrenamt innerhalb
der Dankeschön-Feier am 4. Dezember
würdigte BürgermeisterinDoreenBoßdorf
die vorbildliche Arbeit der Seniorenbei-
ratsvorsitzenden.
Blumen kamen auch vonAnke Friedrich.

In 2. Lesung beschloss die Gemeinde-
vertretung einstimmig die Haushaltssatzung der Gemeinde Nieder-
görsdorf für das Jahr 2023.
Der Ortsteil Seehausen erhält ein Ortsteilbudget in Höhe von
600,00 Euro. Dem zugrunde liegt der Sockelbetrag von 300,00
Euro plus 1,00 Euro je Einwohnerin/je Einwohner zum Stichtag
01.11. eines jeden Jahres aufgerundet auf volle Hundert. Breiten
Raum nahm die Diskussion zur Gleichbehandlung aller Ortsteile
ein, denn allen anderen Ortsteilen können finanzielle Mittel für die
Förderung von Vereinen und Verbänden, zur Förderung und für
die Durchführung von Veranstaltungen der Heimatpflege, des
Brauchtums und der Fremdenverkehrsentwicklung sowie für
Ehrungen und Jubiläen nach § 46 Abs. 4 BbgKverf zur Verfügung
gestellt werden.

Neujahrsempfang 2023

Am 13. Januar wurden engagierte Kunst- und Kulturschaffende an-
lässlich des Neujahrsempfangs des Landkreises Teltow-Fläming
mit dem Teltow-Fläming-Preis 2023 ausgezeichnet.

Aus der Gemeinde Niedergörsdorf
wurden Christa und Peter Panzner
aus Oehna geehrt, die mit ihrem
künstlerischen Schaffen seit mehr
als 30 Jahren die Region berei-
chern. Sie haben Maßstäbe ge-
setzt, die weit über das eigene
Wirken hinausgehen. Die Arbeit
mit jungen Menschen liegt ihnen
besonders am Herzen, was ge-
meinsame Aktivitäten in den regio-
nalen Schulen und verschiedenste
Projekte unter Beweis stellen.

Hauptausschusssitzung

Am 18. Januar fand die erste Sitzung des Hauptausschusses des
Jahres 2023 statt.
Auf der Tagesordnung stand die Vergabe von „Bauleistungen zur
Sanierung des DGH Schönefeld, Los 4 – Maurerarbeiten und Putz
innen“. Beauftragt wurde die Firma Bautenschutz + Bausanierung
Bischoff.
Im nicht öffentlichen Teil wurde der Verkauf einer Teilfläche des
Flurstückes 250 der Flur 9 in der Gemarkung Niedergörsdorf –
Grundbuch von Niedergörsdorf Blatt 101 beschlossen.

Bauausschusssitzung

Die Mitglieder des Bauausschusses trafen sich am 24. Januar, um
von der Verwaltung Informationen zu vorliegenden Anträgen zur
Einleitung eines B-Planverfahrens für Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen zu erhalten.

Ortsvorsteherberatung

Am 26. Januar trafen sich die Ortsvorsteher*innen ebenfalls zu ihrer
ersten Sitzung im Jahr 2023.
Auf der Tagesordnung stand in Vorbereitung auf die Kommunal-
wahlen 2024 die Information zur Bildung von Ortsbeiräten und die
Bereitstellung von finanziellen Mitteln.
Voraussichtlich am 26. Mai 2024 wird die nächste Kommunalwahl
stattfinden. Spätestens am 92. Tag vor der Wahl gebe ich als Wahl-
leiterin gemäß § 26 BbgKWahlG die Anzahl der zu wählenden Ver-
treter, die Anzahl und Abgrenzung der Wahlkreise sowie die
Höchstzahl der auf einem Wahlvorschlag zu benennenden Bewer-
ber und die Anzahl der erforderlichen Unterstützungsunterschriften
öffentlich bekannt.
Bis dahin muss in der Hauptsatzung für die Gemeinde Niedergörs-
dorf geregelt sein, in welchen OT Ortsvorsteherinnen/Ortsvorste-
her und in welchen Ortsteilen Ortsbeiräte nach den Bestimmungen
des Brandenburgischen Kommunalwahlgesetzes zu wählen sind.
Die Hauptsatzung legt auch die Anzahl der Ortsbeiratsmitglieder
fest; es müssen mindestens 3 sein und der Ortsbeirat darf 9 Mit-

Aus der Gemeindeverwaltung und anderen Behörden
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Schöffinnen und Schöffen gesucht!

Bewerbung/Vorschläge zur Wahl
für die Amtszeit von 2024 bis 2028

Im ersten Halbjahr 2023 werden bundesweit die Schöffen für die
Amtszeit von 2024 bis 2028 gewählt. Gesucht werden in unserer
Gemeinde Frauen und Männer, die am Amtsgericht Luckenwalde
und Landgericht Potsdam als Vertreter des Volkes an der Recht-
sprechung in Strafsachen teilnehmen.
Die Gemeindevertretung schlägt doppelt so viele Kandidaten vor,
wie an Schöffen benötigt werden.
Aus diesenVorschlägenwählt der Schöffenwahlausschuss beimAmts-
gericht in der zweiten Jahreshälfte 2023 die Haupt- und Hilfsschöffen.

Voraussetzungen zur Übernahme des Schöffenamtes:

• Wohnsitz in der Gemeinde Niedergörsdorf,
• bei Beginn der Amtsperiode am 01.01.2024 mindestens 25
und höchstens 69 Jahre alt,

• deutsche Staatsangehörigkeit und der deutschen Sprache
mächtig,

• keine Aberkennung der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher
Ämter infolge Richterspruchs,

• keine Verurteilung zu mehr als sechs Monaten Freiheitsstrafe
wegen einer strafbaren Handlung,

• kein schwebendes Ermittlungsverfahren wegen einer Tat, die
den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher Ämter zur
Folge haben kann

Auch hauptamtlich in oder für die Justiz Tätige (Richter, Rechtsan-
wälte, Polizeivollzugsbeamte, Bewährungshelfer, Strafvollzugsbe-

dienstete usw.) und Religionsdiener sollen nicht zu Schöffen berufen
werden.

Schöffen sollten über soziale Kompetenz verfügen.

Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils,
aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden
Sitzungsdienstes – gesundheitliche Eignung.

Juristische Kenntnisse irgendwelcher Art sind für das Amt nicht er-
forderlich.

Bewerbung/Vorschläge für das Schöffenamt:

Einzelbewerbungen und Vorschläge für das Schöffenamt in allge-
meinen Strafsachen (gegen Erwachsene) sind bis zum 31.03.2023
beim Ordnungsamt der Gemeinde Niedergörsdorf unter der An-
schrift:

Gemeinde Niedergörsdorf
Ordnungsamt
Dorfstraße 14f
14913 Niedergörsdorf

einzureichen.

Ein Bewerbungsformular zur Aufnahme in die Vorschlagsliste kann
zu den Sprechzeiten im Ordnungsamt der Gemeinde Niedergörs-
dorf abgeholt werden.
Außerdem steht der Vordruck unter www.gemeinde-niedergoers-
dorf.de (Aktuelles) zur Verfügung.

Sollten sich bis zum genannten Termin nicht ausreichend Bewer-
ber*innen gefunden haben, muss auf die Zufallsauswahl aus dem
Einwohnermelderegister zurückgegriffen werden.
Wir möchten in diesem Zusammenhang darauf hinweisen, dass
jedermann zur Übernahme des Amtes verpflichtet ist. Wer in das
Amt gewählt wurde, kann es nur aus bestimmten, gesetzlich
geltenden Gründen ablehnen.

Für Rückfragen steht Ihnen das Ordnungsamt unter
der Telefonnummer 033741/697-18 oder
E-Mail-Adresse ordnungsamt@niedergoersdorf.de
zur Verfügung.

Weitere Information zum Schöffenamt erhalten Sie auch unter
www.schoeffen-bb.de oder
www.schoeffen.de.

glieder nicht überschreiten. Gemäß § 45 BbgKVerf wählt der Orts-
beirat aus seiner Mitte den Ortsvorsteher/die Ortsvorsteherin.
Er/sie ist zugleich Vorsitzender/Vorsitzende des Ortsbeirates. § 46
der Brandenburgischen Kommunalverfassung regelt die Stellung
und die Rechte des Ortsbeirates.

Im April 2021 machte das Brandenburgische Kabinett den Weg für
verpflichtende Ortsteilbudgets frei; ab 1. Juli 2021 trat die Änderung
der Kommunalverfassung in Kraft. § 46 Abs. 3b lautet: Dem Orts-
beirat obliegt die eigenverantwortliche Entscheidungsbefugnis
über ortsteilbezogene Aufwendungen und Auszahlungen im
Rahmen eines durch die Gemeindevertretung der Höhe nach fest-
zulegenden Ortsteilbudgets.

Innerhalb der Ortsvorsteherberatung am 30. August 2022 infor-
mierte ich anhand einer Powerpoint-Präsentation umfangreich zu
der Thematik „Bildung von Ortsbeiräten und Ortsteilbudget“. Seither
führte die Verwaltungsleitung viele Gespräche dazu mit Ortsvorste-
herinnen, Ortsvorstehern, potentiellen Kandidatinnen und Kandi-
daten sowie interessierten Einwohnerinnen und Einwohnern. Auch
einige Gemeindevertreter informierten darüber, z.B. Paul Schuknecht,
Vorsitzender der SPD-Fraktion in der Gemeindevertretung in der
FlämingInfo 11/22.
Das Jahr 2023 sollte nun genutzt werden, um gemeinsam mit den
Bürgerinnen und Bürgern unserer 22 Ortsteile die Entscheidung
„Wahl Ortsvorsteherin/Ortsvorsteher oder Wahl eines Ortsbeirates“
zu treffen.

Schütze, Wahlleiterin

Sitzungstermine Monat Februar

Sozialausschuss:
08.02.2023, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Gemeindevertretung:
15.02.2023, 19.00 Uhr im Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf

Die Sitzung der Gemeindevertretung sowie die Ausschusssitzun-
gen haben einen öffentlichen Teil, in welchem die Teilnahme von
Einwohnern und anderen Interessierten möglich und erwünscht ist.
Innerhalb des Tagesordnungspunktes 4 „Einwohnerfragestunde“
können Fragen gestellt und Anregungen gegeben werden.
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E.DIS Sponsoring-Scheck an die Gemeinde Niedergörsdorf
für die Kinder- und Jugendarbeit der Freiwilligen Feuerwehr

EU-Förderperiode 2023 bis 2027

Heiko Nimpsch, Kommunalreferent der
E.DIS, übergab am 20.12.2022 an Bürger-
meisterin Doreen Boßdorf die Förderung
von 1.000 €. Die E.DIS sieht sich als regio-
naler Energiedienstleister in der Verant-
wortung für die gesellschaftliche Entwick-
lung in der Region und unterstützt regel-
mäßig soziale, kulturelle und sportliche
Einrichtungen. Die 1.000 Euro sollen die
Kinder- und Jugendarbeit der Freiwilligen
Feuerwehr unterstützen.
„Für uns ist es immer wieder ein Highlight,
wenn wir Einrichtungen und Vereinen aus
der Region eine Freude machen können“,
erklärte Heiko Nimpsch. Auch Doreen Boß-
dorf findet die Förderung toll, weil „damit
die Qualität der Jugendarbeit der Freiwilli-
gen Feuerwehr weiter gesteigert werden
kann.“

Weiteres zur E.DIS-Gruppe:
Die E.DIS-Gruppe ist mit ihrer Tochter
E.DIS Netz GmbH einer der größten regio-
nalen Energienetzbetreiber Deutschlands
und betreibt in Brandenburg und Mecklen-
burg-Vorpommern neben dem Strom- auch
ein Gasnetz. Das Unternehmen mit Sitz in
Fürstenwalde (Brandenburg) sichert die
zuverlässige Belieferung von Privat- und
Gewerbekunden, Industrieunternehmen
und Kommunen. Mit über 2.500 Mitarbeitern
ist die E.DIS-Gruppe einer der größten Ar-
beitgeber in den neuen Ländern.
Hauptgesellschafter der E.DIS AG ist
E.ON, kommunale Anteilseigner sind mit
rund einem Drittel an E.DIS beteiligt.

Nach erneut erfolgreicher Teilnahme am Wettbewerb zur Auswahl
der LEADER-Regionen im Land Brandenburg übergab Minister
Axel Vogel (MLUK) am 09.12.2022 die Anerkennungsurkunde an
die Delegation der Lokalen Aktionsgruppe „(LAG) „RUND um die
Flaeming-Skate“ e. V.

13 weitere LEADER-Regionen werden bis 2027 weiterhin das EU-
Förderprogramm LEADER aus dem Europäischen Landwirt-
schaftsfonds (ELER) im Land Brandenburg umsetzen. Herausra-
gend ist hier, dass die Förderschwerpunkte der Regionen in breiten
Beteiligungsprozessen mit den Akteuren der Regionen selbst fest-
gesetzt und in den Regionalen Entwicklungsstrategien (RES) der
Lokalen Aktionsgruppen (LAGn) verankert werden.

Für die Beteiligung der Akteure an der Erarbeitung unserer Förder-
schwerpunkte für die nächsten Jahre sei an dieser Stelle ein ganz
großer Dank ausgesprochen!

Ab 01.07.2023 startet die neue Förderperiode im Bereich LEADER
offiziell. Dann wird die LEADER-Förderrichtlinie vom Ministerium
(MLUK) veröffentlicht und wir können projektspezifisch beraten.
Schon jetzt sind alle aufgerufen, Projekte – gemäß unserer ge-
meinsam festgelegten Entwicklungsschwerpunkte – vorzubereiten
und Baugenehmigungen oder ähnliches einzuholen.

Bis Ende 2027 stehen der LAG „RUND um die Flaeming-Skate e.V.“
14,8 Mio. Euro für die Projektförderung zur Verfügung. Die Förder-
schwerpunkte unserer LEADER-Region finden Sie – ebenso wie
weitere Informationen – auf der Internetseite der LAG:
www.lag-flaeming-skate.de.

Gemeinde Niedergörsdorf - Ihr zukünftiger
Arbeitgeber

Gesucht wird zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein

Sachbearbeiter ordnungsrechtliche Angelegenheiten (m/w/d)

Schauen Sie auf unsere Internetseite: www.gemeinde-niedergoersdorf.de

Wichtige Information aus dem
Steueramt

Die Erhebung der Umlage zur Gewässerun-
terhaltung für das Jahr 2023 erfolgt zu einem
späteren Zeitpunkt in einem gesonderten
Abgabenbescheid.

LAG „Rund um die Flaeming-Skate e. V.“
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Gewässerunterhaltungsverband
„Kremitz-Neugraben“

Der Gewässerunterhaltungsverband „Kremitz-Neugraben“ (Körper-
schaft des öffentlichen Rechts) mit Sitz in 04938 Uebigau-Wahren-
brück OTWiederau beabsichtigt, zum 1. August 2023 einenAuszu-
bildenden für den Ausbildungsberuf

Wasserbauer/Wasserbauerin (m/w/d)

einzustellen. Die Ausbildung umfasst eine Dauer von drei Jahren
und erfolgt im dualen System. Die Ausbildungsvergütung richtet
sich nach dem TVAöD-BBiG.

Ausführliche Informationen sind unter www.guv-wiederau.de
verfügbar.

„Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt,
geht nicht verloren.“

Albert Schweitzer

Alle Mitglieder des Seniorenbeirates Niedergörsdorf sowie die
Seniorenbeauftragten der Ortsteile waren am Sonntag, dem
4. Dezember 2022 zu Kaffee und Kuchen in das Kulturzentrum
DAS HAUS geladen.
In dieser Runde – unter ihren Mitstreiterinnen und Mitstreitern –
wurde Marlis Heldner (seit 2014 Seniorenbeiratsvorsitzende) aus
ihrem Amt verabschiedet.
Andrea Schütze würdigte in ihrer Laudatio das große ehrenamtliche
Engagement „unserer Marlis“, welche die Seniorenpolitik in
Niedergörsdorf und als Mitglied des Kreisseniorenbeirates mit
Ideenreichtum und der richtigen Portion Pragmatismus gestaltete,
viele Veranstaltungen plante und realisierte.
So wurde ab 2016 mit dem „Sommerfest mit Blasmusik“ ein neues
Format für die Zentrale Seniorenfeier gefunden. Nach dem Aus-
scheiden von Helmut Scheibe organisierte sie (unter tatkräftiger
Mithilfe ihres Mannes und Seniorenbeiratsmitglieds Hans Heldner)
die jährlichen Seniorenbusfahrten.
Marlis Heldner war und ist die Teilhabe unserer Seniorinnen und
Senioren am Leben wichtig. Deshalb setzte sie sich für die Digita-
lisierung ein. Ihr Leitspruch „Nie zu alt fürs Internet“ soll den älteren
Menschen für die Nutzung von Smartphone, Laptop oder Tablet
Mut machen. Mit Weiterbildungen stärkte sie die digitalen Kompe-
tenzen der Seniorinnen und Senioren.
Marlis Heldner leitet eine Frauensportgruppe in Langenlipsdorf und
organisiert Zusammenkünfte sowie ausgedehnte Radtouren für
„ihre“ Seniorinnen und Senioren.
Daneben bleibt immer noch Zeit, einen leckeren Kuchen oder die
berühmten Pfannkuchen für besondere Anlässe zu backen. Davon
konnten sich die zahlreichen Gäste dann beim Silvesterkonzert im
Kulturzentrum DAS HAUS überzeugen.

Andrea Schütze bedankte sich auch bei MaritaMarufke, Helga Schulze
und Hans Heldner, die ebenfalls zum Jahresende ausgeschieden
sind und hob hier besonders den Einsatz für die Realisierung von
Maßnahmen aus dem „Pakt für Pflege“ hervor. Sie dankte für die
Aktivitäten in Oehna und Langenlipsdorf, für das erfrischende
Lachen von Marita Marufke, die Kontinuität von Helga Schulze und
die stets ausgleichende ruhige Art von Hans Heldner.

Feierliche Verabschiedung von Marita Marufke, Helga Schulze,
Marlis und Hans Heldner (v. r.)

Höhepunkt des Nachmittags war dann der Besuch der Vorstellung
„Der vereiste Regenbogen“ mit den Falkenberger Tanzmäusen.
Besonders freute uns, dass der Landesseniorenrat für die Danke-
schön-Feier Fördermittel zur Verfügung stellte.

Das Amt der/des Vorsitzenden des Seniorenbeirates ist nun ab
01.01.2023 nicht besetzt. Die Aufgaben erfüllen der Vorstand des
Seniorenbeirates (Petra Thiem, Manuela Tampe, Andrea Bunzel,
Monika Poser und natürlich Hauptamtsleiterin Andrea Schütze und
Anke Friedrich als Verantwortliche für Seniorenarbeit in der Ver-
waltung).

Zum 31. Januar 2023 starten Online-Schulungen für Wissensver-
mittelnde. Der „digitale Engel“ möchte dadurch eine nachhaltige,
vertrauenswürdige und kompetente Unterstützung bieten. Die
Lerneinheiten sind kostenfrei.
Am 1. Februar 2023, von 10.00 – 11.30 Uhr gibt es Erläuterungen
zur Einkommensteuererklärung für alle, die Rente oder Pension er-
halten. Am 8. Februar 2023, ebenfalls von 10.00 – 11.30 Uhr geht’s
um Datenschutz & Sicherheit im Internet.
Informationen erhalten Sie unter www.digitaler-engel.org.

An dieser Stelle noch einmal der Aufruf: Wer möchte Wissensver-
mittler für Smartphone, Tablet oder Laptop sein?! Wir sprechen hier
insbesondere junge Menschen an, denn über den „Pakt für Pflege“
stehen dafür Honorarmittel zur Verfügung.
Bitte in der Gemeindeverwaltung bei Frau Friedrich oder Frau Schütze
melden.

Der Seniorenbeirat informiert
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Netzwerk Tierschutz

Einen ganz besonderen Geburtstag feierte Reinhilde Boßdorf am
31.12.2022. Sie beging dankbar und fröhlich ihren 95. Geburtstag.
Neben der Familie und den Nachbarn gehörten auch Bürgermeis-
terin Doreen Boßdorf, Hauptamtsleiterin Andrea Schütze und Orts-
vorsteherin Bettina Schendel zu den Gratulanten.

Präventionsprojekte mit der Polizei

Im Zeitraum von November bis Januar fanden in allen Klassen der
Grundschule „Thomas Müntzer“ Präventionsprojekte zu verschie-
denen Themen mit der Polizei statt. Diese wurden von den Sozial-
arbeiterinnen der Schule organisiert und von Frau Heise (Präventi-
onsabteilung der Dienststelle Luckenwalde) durchgeführt.
In den 1. bis 3. Klassen wurden „Verhalten im Umgang mit Fremden“
thematisiert und die Kinder lernten, welche Personen als vertrauens-
würdig eingestuft werden können. Die 4. und 5. Klassen erfuhren
alles Wissenswerte rund um die Themen „soziale Medien“ und
„Mobbing und Gewalt“. Sie staunten nicht schlecht bezüglich der
Altersfreigabe bestimmterApps. Außerdem lernten sie verschiedene
Arten von Gewalt kennen und differenzieren. In den 6. Klassen
wird abschließend das Thema „Cybermobbing“ besprochen. Frau
Heise hat die genannten Themen den Kindern mit Überzeugung
vermittelt, so dass diese die Projekte aufmerksam verfolgt haben.
Am Ende hatten die Kinder die Möglichkeit, ihre aufkommenden
Fragen an Frau Heise zu stellen.

Hilfe für Tonis Behandlung

In letzter Sekunde konnten Tierschüt-
zer und Tierärzte das Leben dieses
jungen Kätzchens retten.

Dem Spendenaufruf
aus Fröhden für die
Not-OP des Kätz-
chens folgten viele
Tierfreunde. Dafür
sagen wir herzlich

DANKE!
Nun bittet das Netz-
werk Tierschutz Jü-
terbog-Niedergörs-
dorf um weitere finan-
zielle Hilfe oder Fut-
terspenden; denn na-
türlich ist eine ent-

sprechende Nachsorge wichtig und notwendig.
Wer demNetzwerk helfen möchte, findet unter www.nw-tierschutz.de
alle Informationen.

Spendenkonto:
DE71 1605 0000 1000 7316 90

Geburtstage der Senior/innen

„Das Leben will nicht nur gelebt,
sondern auch gefeiert werden.“

Die besten Wünsche für das
neue Lebensjahr, sorglose Stun-
den, Gesundheit, Kraft und viele

schöne Erlebnisse!
Lassen Sie sich feiern!

Einen schönen Geburtstag wünschen Ihnen der Seniorenbeirat
und die Gemeindeverwaltung Niedergörsdorf!

Kinder- und Jugendarbeit

Kinder- und Jugendnotruf des
Landkreises Teltow-Fläming

Mädchen und Jungen, die Sorgen oder Ängste
haben, sich in Krisensituationen ganz allein fühlen,
sollten unter (0800) 45 67 809 anrufen.
Mitarbeiter des Jugendamtes stehen dann helfend
zur Seite, beantworten Fragen oder hören zu …

Kontakt:
Selina Schröder
Sozialarbeit an Schule
Tel.: 0162 2472740 oder 033743 519057
E-Mail: sozialarbeitanschule@niedergoersdorf.de

Rosalie Richter
Kinder- und Jugendtreff JUMP in Altes Lager
Tel.: 033741 803001
E-Mail: jump@niedergoersdorf.de

Anne-Kathrin Wilke-Holst
Sozialarbeit an Schule
Tel.: 0173 1678699 oder 033743 519057
E-Mail: juko@niedergoersdorf.de

Mandy Balke-Rudolph
Kinder- und Jugendtreff JUMP
Tel.: 033741 803001
E-Mail: mandy.balke-rudolph@grundschule-bloensdorf.eu
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Aus unseren Kindereinrichtungen
und der Grundschule

Familienzentrum Altes Lager

Grundschule „Thomas Müntzer“ Blönsdorf

Die Zuschauer der großen
Weihnachtsgala konnten ihn
im Kulturzentrum DAS HAUS
in Altes Lager spüren - den
Weihnachtszauber.
Schülerinnen und Schüler
der Arbeitsgemeinschaften
Theater, Chor, Schülerband
und Tanz der Grundschule
„Thomas Müntzer“ in Blöns-
dorf nahmen ihre Gäste mit
auf eine Reise in das Land
der verschwundenen Weih-

nachtswörter. Stolz präsentierten sich die kleinen Künstler dem
zahlreichen Publikum und berührten die Herzen der Zuschauer.
Gemeinsam mit den Gästen stimmte ein Lehrerchor abschließend
ein Medley bekannter Weihnachtslieder an.

Juliane Kuhl

Einladung Krabbelgruppe

Liebe Eltern, wir laden Sie ganz herzlich zur Krabbelgruppe ins
Familienzentrum in Altes Lager ein.
Diese findet immer am ersten Mittwoch im Monat von 15 Uhr bis
ca. 16 Uhr statt.
Ihre Kinder können in dieser Stunde spielerisch erste soziale
Kontakte zu anderen Kindern und Erwachsenen knüpfen und die
Einrichtung kennenlernen.
Um besser planen zu können, melden Sie sich bitte im FAZ an
(Telefon 03372 441844).
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr KITA Team

„So viel Heimlichkeit, in der Weihnachtszeit…“

Unter diesem Motto konnten
wir nach zwei Jahren endlich
wieder unseren traditionellen
Nikolaus-Kreativ-Abend statt-
finden lassen.
Am 23. November trafen sich
die Eltern und Erzieher_innen
vom Hort „Sonnenblume“ in
gemütlicher Runde. Bei Heiß-
getränken und leckerem Ge-
bäck starteten wir mit dem Film
des Ferienlagers vom Sommer
2022, der einen tollen Einblick
gab und für so manchen
Schmunzler sorgte. Einige be-
kundeten gleich ihr Interesse
für die nächste Fahrt.
Weiter ging es anschließend mit der Herstellung der Nikolausge-
schenke für die Kinder. Hier konnte zwischen drei Filznähsets ge-
wählt werden – Pferd, Einhorn oder Dino. Eifrig nähten die Eltern
den Glücksbringer zusammen. Man vernahm das eine oder andere
Fluchen, gutes Zureden und gegenseitiges Unterstützen. Zum
Ende entstanden ganz wunderbare Tiere. Dazu gestalteten die El-
tern individuelle, bunte Geschenkanhänger aus Papier. Nebenbei
wurde viel erzählt und gelacht. Man merkte, ein Treffen untereinan-
der tat allen gut und es war ein wirklich gelungener Abend. Zum
Nikolaustag, am 06.12., fand für unsere Hortkinder die Weih-
nachtsfeier mit einem Stationsbetrieb und Überraschungen statt.
Der Nikolaus brachte für jeden eine Kleinigkeit vorbei.

Michaela Daut
im Namen der Kinder und Erzieher_innen aus dem Hort „Sonnen-
blume“

an alle Eltern, Großeltern, Kolleginnen, ehemalige Kolleginnen
sowie an alle Personen,

die mit mir in meinen mehr als 41 Arbeitsjahren
in der Gemeinde Niedergörsdorf gearbeitet

und mich zum Abschied aus meinem Berufsleben
in den wohlverdienten Ruhestand verabschiedet haben!

Ich gehe mit einem lachenden und einem weinenden Auge.

Lachend, weil ich jetzt mehr Zeit für Dinge haben werde, die immer
zu kurz gekommen sind. Weinend, weil mir die „Kleinen“ fehlen
werden.
In meinen 41 Berufsjahren als Erzieherin in Krippe und Kindergarten
betreute ich sehr viele Kinder, deren Wohlergehen und Bildung
immer für mich im Vordergrund standen. Sie zu „kleinen“ Persön-
lichkeiten heranwachsen zu sehen, war eine Wohltat und die Be-
stätigung, dass ich mich für den richtigen Beruf entschieden hatte.
Alle Erziehungsberechtigten schenkten mir in diesen vielen Jahren
ihr Vertrauen; wir hatten stets eine gute Zusammenarbeit. Die Kinder
sind es, die genau von diesem guten Miteinander profitieren!

Herzlichen Dank an alle, die dazu beigetragen haben, mir meinen
Ruhestand zu verschönern!
Danke!

„Tante“ Anneliese

Zauber der Weihnacht

Ein herzliches Dankeschön …

KITA „Spielkiste“ Blönsdorf

Hort „Sonnenblume“ Blönsdorf
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Krönender Abschluss eines vielseitigen HAUS-Veranstaltungsjahres
2022 war das Silvesterkonzert mit Beate Klemens (Geige) und Anasta-
sia Mozina-Braun am Flügel. Die beiden gaben einfach alles, von
Brahms bis Vivaldi und jeder, im bis auf den letzten Platz gefüllten Saal,
verfolgte gebannt und mit großer Freude das Spiel. HAUS-Chefin An-
drea Schütze dankte ihnen für die Treue und der Beifall für Beate und
Anastasia wollte nicht enden. (Foto mit Angabe MAZ Uwe Klemens)
Neben dem Jahresrückblick in Bildern verwies Andrea Schütze auf 76
Beratungen, Netzwerktreffen und Workshops 39 kulturelle Veranstal-
tungen, 14 Projekttage, 8 Trauungen und eine Silberhochzeit im Roten
Salon. DAS HAUS lebte 2022 durch das zahlreiche Publikum, die
Künstler, durch Mieter und Kooperationspartner, durch den Freundes-
kreis und den Ortsvorsteher, durch die gute Zusammenarbeit mit dem
kreislichen Kulturamt und letztlich stellte die Gemeindevertretung mit
dem einstimmigen Haushaltsbeschluss am 7. Dezember die Weichen
für 2023. Dafür ein großes Dankeschön!
Aufbauend auf diesem Netzwerk kann zuversichtlich ins neue Jahr ge-
schaut werden. Der Veranstaltungskalender hält wieder ein kulturell in-
teressantes Potpourri bereit. Wir freuen uns auf IHREN Besuch!

Silvesterkonzert mit Beate Klemens und Anastasia Mozina-Braun

GESTERN - HEUTE - MORGEN

Seniorennachmittage

Einen sehr informativen
ersten Seniorennach-
mittag erlebten rund 40
Seniorinnen und Senio-
ren am 16. Januar 2023
mit Antje Drangusch.
Sie steckte alle mit
ihrem Einsatz für die
Wiesenweihe an und
vermittelte anhand vie-
ler beeindruckender Fo-
tos Nahrungs- und Nist-
gewohnheiten, Jung-
tieraufzucht und Schutz
dieses außergewöhnli-
chen Greifvogels.
Vielen Dank!

Unseren Seniorinnen und Senioren mit einem vielfältigen Angebot das Zusammen-
kommen zu ermöglichen, interessante Menschen und Initiativen vorzustellen und na-
türlich um Freude an Musik und Tanz zu erleben, ist seit über 11 Jahren Ziel der Senio-
rennachmittage. Die Kooperation mit dem Fläming-Haus erwies sich als Erfolgsga-
rant und ist bis heute gewinnbringend für beide Seiten. Längst kommen treue Gäste
auch aus den umliegenden Städten und Gemeinden. Über die Jahre ist ein Zusam-
mengehörigkeitsgefühl entstanden und jeder freut sich schon auf das nächste Mal.

Das nächste Mal
ist ROSENMON-
TAG. Wir laden
am 20. Februar
2023, um 14.00
Uhr zum Verzehr
leckerer Klemm-
kuchen ein. Seit
10 Jahren ist dies
Tradition. Was
2013 mit Doris
Bertelmann(†),
Erika Scheibe,
Christine Hornitsch
begann, wurde
jedes Jahr zele-

briert. Hanna Heinrich und Gisela Kirchner kamen dazu und in diesem Jahr auch Mit-
glieder des Freundeskreises DAS HAUS e.V.! Durch die Corona-Einschränkungen ent-
stand das sogenannte Klemmkuchenfenster (kommen-kaufen-konsumieren). Bitte
Sonntag, den 19.02.2023 vormerken!

Foto: MAZ, Uwe Klemens

Foto: MAZ, Isabelle Richter
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Bochow

Langsam wurden im letzten Jahr in Bochow die Veranstaltungen und Aktivitäten wieder zahlreicher.

Im 30jährigen Jubiläumsjahr kamen die Bochower Landfrauen auch regelmäßig zusammen, meistens am 2. Montag im Monat. Sie trafen
sich zur Frauentagsfeier, bastelten für Ostern, organisierten nach vielen Jahren wieder einmal eine Mai-Wanderung, fuhren zur bunten
LAGA nach Beelitz, nutzten das schöne Sommerwetter für einen leckeren Grillabend und bastelten in der Adventszeit mit den Kindern und
am Abend selbst Weihnachtsdekos und -gestecke. Zum Jahresabschluss traf man sich zur gemütlichen Weihnachtsfeier im Dorfgemein-
schaftshaus.

Die freiwilligen Mitglieder der Bochower Feuerwehr waren bei einigen Einsätzen sehr aktiv, u.a. im Frühjahr zur Sicherung bzw.
Beseitigung von Sturmschäden von „Ylenia“, Zeynep“ und „Antonia“ und bei weiteren Einsätzen in der Gemeinde Niedergörsdorf. Vielen
Dank für ihren Einsatz.
Auf die Veranstaltungen der Bochower Feuerwehr, wie Gründonnerstag zum Osterfeuer und zum Lampion- und Fackelumzug im Oktober,
freuen sich immer Groß und Klein.

Vor Ostern trafen sich die Bochower Einwohner zum gemeinsamen Frühjahrs-Dorfputz mit anschließendem Imbiss, bei demman sich über
Aktuelles und Vergangenes austauschen konnte.

ImMai wurde nach langer Renovierungszeit der Jugendclub offiziell erneut eingeweiht. Außerdem organisierte Ortsvorsteherin Bettina Schendel
einen geselligen Seniorennachmittag für die ausgefallene Weihnachtsfeier im Jahr 2021.

Anlässlich des Kindertages weihten wir die neue Schaukel auf dem Spielplatz ein, umrahmt von einem gut besuchten Flohmarkt und Ak-
tivitäten der Bochower Vereine.
Mit den gesammelten Spenden konnte einem ukrainischen Flüchtlings-Jungen eine große Freude mit der Übergabe eines Fahrrad-Dreirad
gemacht werden.

Außerdem organisierte Ortsvorsteherin Bettina Schendel für die Bochower Senioren eine Weihnachtsfeier.

Leider wurden Anfang des Jahres von den Gemeindearbeitern alle wunderbar rosa blühendenden und ertragreichen Blutpflaumen-Bäume
und -Sträucher am Dorfteich entfernt. Die Bochower Einwohner hoffen auf Ersatzpflanzungen von Blüh-Pflanzen für die Insektenwelt.
Einen kleinen Beitrag trugen sie selbst am „Tag des Baumes“ am 25. April dazu bei. Es ist zur Tradition geworden, dass Eltern, Großeltern
oder andere Sponsoren z.B. anlässlich der Geburt eines neuen „Erdenbürgers“ den Baum spenden. Im Jahr 2022 war es eine Rotbuche.

Wie schon im Vorjahr trafen sich am 31.12. die Sportfreunde von Grün-Weiß-Bochow zum
Jahresabschluss-Spiel auf dem Sportplatz. Bei frühlingshaften Temperaturen (17°C) entwi-
ckelte sich ein munteres Spielchen, das von allen Sportfreunden nicht so ganz ernst genom-
men wurde. Auch das Ergebnis am Ende war nur zweitrangig. Beim anschließenden gemüt-
lichen Beisammensein mit Würstchen und „schöngeistigen“ Getränken war man sich einig,
diesen Termin zukünftig zur Tradition werden zu lassen, wenn es die Witterung zulässt.

Allen vielen Dank, die sich an der Gestaltung des Dorflebens in Bochow beteiligt haben.

Rückblick aufs Jahr 2022 in Bochow

Ausblick auf das Jahr 2023 in Bochow
10.02.,19.00 Uhr Jahresabschluss der Fußballer von „Grün-

Weiß-Bochow in Tiefenbrunnen
25.03., 09.00 Uhr Dorfputz, Treff an der Kirche
06.04., 18.00 Uhr Osterfeuer
25.04., 17.00 Uhr Baumpflanzaktion „Tag des Baumes“
28.04., 17.00 Uhr 75 Jahre Billardclub „Frischauf“ Bochow

Festveranstaltung in Langenlipsdorf
17.06., 13.00 Uhr 15. Brühtrogrennen

+ Trödelmarkt (Stand-Anmeldung 0170-2111988)
30.10., 18.00 Uhr Fw Lampion- u. Fackelumzug
03.12., 14.00 Uhr Adventskonzert „Halbe Lunge“ + Weihnachts-

markt

31.12., 14.00 Uhr Fußball-Jahresabschluss-Spiel
31.12., 20.00 Uhr Silvester-Party in der Gaststätte „Zur Linde“,

mit Anmeldung

2. Montag im Monat 18.30 Uhr – Landfrauen-Treff im Dorfge-
meinschaftshaus

dienstags 19.30 Uhr – „Halbe Lunge“ Chor-Probe im
Dorfgemeinschaftshaus

mittwochs 18.00 Uhr – Fußball-Training (ab April)

Foto: Frank Grimm

Aus den Ortsteilen
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Kaltenborn

Jugendfastnacht in Bochow

Videoabend in Bochow

Jedes Jahr, wenn Fastnacht gefeiert wird,
bricht eine besondere Zeit an. Diese Tra-
dition im Fläming hat nichts mit Karneval
zu tun, sondern die Platzmeister laden
zum Tanz. Es werden Pfannkuchen und
Klemmkuchen gebacken und mit auf den
Saal für das Nachtessen genommen.
Wie jedes Jahr hat den Anfang in der Ge-
meinde Niedergörsdorf am ersten Januar-
wochenende der Gasthof „Zur Linde“ in
Bochow gemacht. Mark und Ines Berge-
mann führen zwar die Gaststätte nicht
weiter, haben sich aber die Traditionspfle-
ge auf die Fahne geschrieben. Liebevoll
haben sie den Saal hergerichtet und alles
für die Fastnacht vorbereitet. Belohnt wur-
den sie mit vielen Gästen, viel Lob und die
Platzmeisterinnen übergaben ihnen zum
Dank für ihr Engagement ihre Einnahmen
des Abends.
Am Freitag, 06.01.2023 wurde die Platz-
meistertradition etwas abgewandelt und
es gab den fliegenden Hut. Bei Musik von
DJ Daniel wechselte der Hut jede Tanz-
runde seinen Herren und nach der Runde
lud der Hutträger wie gewohnt auf eine

Runde Schnaps ein. Getanzt wurde mit
110 Gästen bis in den Morgen.
Am Samstag, 07.01.2023 luden Maxi Mö-
bius und
Isabell Kremling mit Unterstützung von
Pia Möbius und Alison Schütze zum Tanz.
In den letzten Jahren ist es in Bochow zur
Tradition geworden, dass sich die Jugend
das Wochenende aufteilt. Anstatt eines
Hutes wurde am Samstag ein Tuch weiter-
gereicht. Über 200 Gäste folgten der Ein-
ladung.
Die Band „Die Zwei“ begleitete durch den
Abend und war begeistert von der Stim-
mung.
Die Tanzfläche blieb voll bis 4.00 Uhr mor-
gens. Schön war mit anzusehen, wie die
zahlreiche Jugend sich für die Tradition
begeistern konnte und jede Runde auf der
Tanzfläche verbrachte. Auch die traditio-
nellen Tänze „Annemarie“ und „Polonai-
se“ sollten nicht fehlen und der Saal rock-
te.
Wir freuen uns auf das nächste Jahr und
wünschen allen Fastnachtsgästen in den
nächsten Wochen genauso viel Spaß!

Endlich konnte in Bochow wieder ein Video-
abend stattfinden. Im November 2022 ver-
sammelten sich im Dorfgemeinschaftshaus
Interessierte und Akteure der Aufzeichnun-
gen von Veranstaltungen in Bochow.

Georg Hanske hatte im Vorfeld 10 seiner
Videos der letzten Jahre Anwohnern und
Freunden zur Auswahl gegeben.

Der Abend begann mit Impressionen der
Landesgartenschau in Beelitz, die viele der
Besucher nicht nur 1-mal besucht hatten.
Der Videovortrag startete mit einer Zusam-
menstellung der Feierlichkeiten zum 110.
Jubiläum der Bochower Feuerwehr aus
dem Jahr 2017 und dem anschließenden
Brühtrogrennen mit einer Kurzvorstellung
aller Starter.

An 2. Stelle hatten sich die Besucher für die
Aufnahme des Bochower Männer-Fast-
nachtsauftrittes der „Halben Lunge“ ent-
schieden. Bei der Vorführung aus dem Jahr
2019, gab es viele Schmunzler.

Nach einer leckeren Snackpause, welche
die Bochower Landfrauen wieder vorberei-
tet hatten, entschieden sich die Gäste für
den Auftritt der „Lindaer Hofsänger“ zur
Männer-Fastnacht 2019.

Die Zeit verging viel zu schnell, so dass
Georg Hanske nur noch einen kleinen Aus-
schnitt des Auftritts des Bochower Männer-
chores „Halbe Lunge“ zu ihrem 20-jährigen
Bestehen zeigen konnte. Doch bei dem
„Halleluja“ in der Kirche bildete sich Gänse-
haut.

Material für einen weiteren Videoabend ist
vorhanden. DerWunschmehr vomBochower
Männerchor zu sehen und zu hören, ist
groß. Videos von der Spielplatz-Eröffnung,
vom Jüterboger Stadtchor oder weiteren
Männerfastnachts-Auftritten liegen zum Ab-
spielen bereit.

Marianne Knappe, Bochower Landfrauen-
vorsitzende, bedankte sich im Namen aller
bei Familie Hanske für die schönen Erinne-
rungen und würdigte die vielen Stunden, die
in so einem Video stecken. Dazu gehört das
Filmen, was oft mit mehreren Kameras
stattfindet, das Synchronisieren der ver-
schiedenen Aufnahmen, das Zuschneiden
usw. Eine Minute Film bedeutet ca. eine
StundeArbeit. Beifall undAnerkennung sind
dann ein großes Lob.

Foto: Caro Knappe

Wahlleiterin Andrea Schütze hatte am
20.01.2023 zur Einwohnerversammlung in
Kaltenborn geladen. Grund war die Man-
datsniederlegung von Ortsvorsteherin Julia-
ne Schneider, die aus persönlichen Grün-
den ab 01.01.2023 nicht mehr als Ortsvor-
steherin fungiert.

Cornelia Tietze legte den anwesenden Ein-
wohnerinnen und Einwohnern ihre Motiva-
tion für die Kandidatur dar. „Ich möchte,
dass es in Kaltenborn so weitergeht wie bis-
her. Hier ist man nie allein, wenn Initiativen
gestartet werden, viele „packen“ mit an.“,
sagte sie.

Andrea Schütze konnte die einstimmige
Auffassung mitnehmen, dass Cornelia Tietze
eine geeignete Nachfolgerin für das Amt
der Ortsvorsteherin ist.

Gemäß § 91Abs. 2 des Brandenburgischen
Kommunalwahlgesetzes wählt die Gemein-
devertretung bei Ausscheiden vor Ablauf
der Amtszeit die Ortsvorsteher für den Rest
der allgemeinen Wahlperiode. Die Wahl von
Cornelia Tietze zur Ortsvorsteherin von Kal-
tenborn wird am Mittwoch, dem 15.02.2023
auf der Tagesordnung der Gemeindever-
tretersitzung stehen.
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Langenlipsdorf
Seniorenweihnachtsfeier

Eine unserer Langenlipsdorfer Traditionen ist die Einladung aller
Ruheständler zu einer gemütlichen Seniorenweihnachtsfeier in der
Adventszeit.
Wie könnte es anders sein, unsere Monika schmückte einen Weih-
nachtsbaum geschmackvoll und richtete die Tische und den Raum
festlich her.
Wir wurden von einem freundlichen Veranstaltungsteam empfan-
gen. Allen Gesichtern war die große Freude anzusehen, sich nach
so langer Zeit wieder zu treffen.
Monika Poser begrüßte ihre Seniorinnen und Senioren zur diesjäh-
rigen Weihnachtsfeier in unserem Dorfgemeinschaftshaus mit sehr
persönlichen Worten.
Pünktlich um 14:30 Uhr war alles bereit. Nach der offiziellen Begrü-
ßung verteilten viele fleißige Hände Kaffee, Tee und Kuchen.
Das kleine Kulturprogramm der Kita-Kinder und die Mühe der Er-
zieherinnen war eine sehr gelungene Einstimmung auf das bevor-
stehende Weihnachtsfest. Wir bedanken uns sehr beim Kita-Team
und natürlich auch bei den Kindern dafür, dass sie uns auch nach
der langen Coronazeit nicht vergessen haben.
Was wäre eine Seniorenveranstaltung in Langenlipsdorf ohne eine
von Monika Poser vorbereitete Überraschung? Maren Bogula
krönte den Nachmittag mit ihrer Gitarre. Zügig bekamen die Anwe-
senden Texte und Noten der Weihnachtslieder in die Hand, alle
holten ihre besten Stimmen hervor und es wurde gesungen, was
die Kehlen erlaubten.
Anschließend war noch genügend Zeit für einen ausgiebigen
Plausch. Um 18:00 Uhr wurde noch ein Abendschmaus serviert.
Der kurzweilige Nachmittag hat allen Seniorinnen und Senioren
sehr gut gefallen. Mit einem herzlichen Dankeschön und einem
freundlichen Lächeln bedankten wir uns bei allen Helferinnen für
diese stimmungsvollen Stunden.

Die Langenlipsdorfer Senioren

Kinderfasching in der
Niedergörsdorfer Turnhalle

Der Niedergörsdorfer Sportverein lädt alle
Kinder und Familien recht herzlich zum Kin-
derfasching am Samstag, den 25.02.2023
in die Turnhalle nach Niedergörsdorf ein,
Beginn ist 14.00 Uhr und Ende 17.00 Uhr.
Mit von der Partie ist DJ André D der für
gute Tanzmusik sorgt. Es gibt Spiele, Tanz
und Spaß. Es wäre schön, wenn jeder et-
was zum Buffet beisteuert und zu Essen
oder Naschen mitbringt. Getränke wie
Wasser und Saftschorle gibt es vor Ort.
Bitte denkt an Geschirr (Teller und Gläser)
und Turnschuhe oder Stoppersocken.
Der Eintritt ist frei, um Spenden wird gebeten.
Wir freuen uns auf euch.

Vorstand
FSV Niedergörsdorf e.V.

Kraftfahrerschulung in Malterhausen

Die nächste Schulung für Kraftfahrer findet am Dienstag, dem 7.
März 2023, 19.00 Uhr im Feuerwehrgebäude statt. Als Thema ist
vorgesehen: Parken und Halten laut Straßenverkehrsordnung. Die
Teilnahme an dieser Veranstaltung ist kostenfrei.

Nach zwei Jahren coronabedingter Pause trafen sich am 15. Janu-
ar die Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr sowie deren Famili-
enangehörige und Freundinnen zum traditionellen Neujahrsbowlen
im Rasthaus „Zum Tiefenbrunnen“.

Nach dem sportlichen Teil wurde uns allen ein schmackhaftes Mit-
tagessen serviert. Bei Nachtisch und diversen Getränken ließen
wir den Nachmittag gemütlich ausklingen.
Ein besonderes Dankeschön an das Team der Gaststätte!

Ortswehrführung Mellnsdorf

Malterhausen

Mellnsdorf

Niedergörsdorf
Leuchtender Adventskalender in Niedergörsdorf

„Ein Adventskalender gehört seit dem 19.
Jahrhundert zum christlichen Brauchtum in
der Zeit des Advents. Der Kalender ist in
verschiedenen Formen und Ausprägungen
verbreitet, zeigt jedoch in der Regel die ver-
bleibenden Tage bis Weihnachten an.“
(Quelle: Wikipedia)
Dieser Brauch sollte nun auch in unserem
Dorf Einzug halten; in Form einer selbst ge-
stalteten Zahl, die das Fenster, den Haus-
eingang oder den Vorgarten der Anwohner
schmückt.
Schon seit einigen Jahren stand diese Idee
im Raum und wurde 2022 in die Tat umge-
setzt.Wir packten es an und erfragten, welche
Dorfbewohner Interesse haben. Diese er-
hielten per Losverfahren ihre Adventskalen-
dernummer. Ab dem 1. Dezember 2022 er-
strahlte täglich an einer anderen Haustür
eine Kalenderzahl. Jeder Bewohner hatte
sie auf seine persönliche, kreative Weise er-
leuchtet. Das lud vieleAnwohner zu demeinen
oder anderen abendlichen Spaziergang ein.

Wer die passende Zahl zu einem der Ad-
ventssonntage im Dezember gezogen hatte,
organisierte spontan einen Umtrunk für
Groß und Klein, bei der sich die Dorfge-
meinschaft in gemütlicher Runde traf. Die
letzte Zahl Nr. 24 wurde auf die Insel in der
Dorfmitte gestellt; auch dazu fanden sich
am Vormittag einige Bewohner ein.
Am 24.12.2022 startete um 17:00 Uhr eine
spontane Lichterfahrt mit festlich ge-
schmückten Traktoren durch unser Dorf und
Bahnhof.
Ein großes Dankeschön an alle Anwohner,

die uns hierbei
unterstützten
und sich für ein
gemeinsames
M i t e i n ande r
einsetzen!
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Seehausen – ein Rückblick auf das Jahr 2022

Das Jahr 2022 war erneut ein herausforderndes Jahr: Es gab wei-
terhin Einschränkungen, Unsicherheiten und Sorgen. Dazu kam
der Krieg in der Ukraine, die Energie- und Klimakrise.
Wegen des Krieges in der Ukraine fand in SeehausenAnfang März
eine kleine Solidaritätsveranstaltung auf dem Anger statt, aus der
Initiativen der Unterstützung hervorgingen und viele Spenden von
Vereinen und Privatpersonen gesammelt wurden.

Aber es gab seit dem Frühjahr auch wieder sehr schöne Dorffeste
und -feiern und damit Begegnungsmöglichkeiten, die gerne be-
sucht und geschätzt wurden:
Dazu zählen u.a. das Backofenfest am 1. Mai, das 30-jährige Jubi-
läum des Jugendclubs am 11. Juni, das Reit- und Springturnier am
28. August, Halloween am 31. Oktober, der „lebendige Adventska-
lender“ im Dezember, die tägliche Adventsgeschichte, der Weih-
nachtsmarkt am 17. Dezember, das Krippenspiel zu Heiligabend,
das Silvesterfeuerwerk…
2022 fanden wieder ein Seniorennachmittag und die Senioren-
weihnachtsfeier statt.
Ferner gab es im Mai das 3. Treffen der Seehausener Kinder und
Jugendlichen, bei dem aktuelle Wünsche und Anliegen gesammelt
wurden.
Nicht zu vergessen die Aufräum- und Entrümpelungsaktion in der
Kulturscheune, die im Frühjahr stattfand.
Diese Feste und Aktivitäten wurden von vielen Seehausener Ein-
wohner/innen und Vereinen organisiert und durchgeführt und akti-
vierten das Dorfleben.

Im Jahr 2022 wurden einige Anliegen der Seehausener realisiert,
die mit Mitteln und Unterstützung der Gemeinde finanziert wurden:
So wurde im Januar die Küche, der kleine Flur und die Kammer in
der Kulturscheune von innen trockengelegt. Es wurde ein neuer
Boden in dem Bereich verlegt und Malerarbeiten wurden durchge-
führt. Diese Aktion war möglich, da freiwillige Helfer/innen sehr
spontan bereit waren, die komplette Einrichtung und das Geschirr
auszuräumen – und nach Abschluss der Baumaßnahmen wieder
einzubauen und einzuräumen.

Gratulation für Ines Fürstenau-Ellerbrock
zur zweiten Amtsperiode

Am Sonntag, dem 27. November 2022 wurde in der Niedergörs-
dorfer Kirche nicht nur der 1. Advent gefeiert, sondern im Beisein
der Superintendentin Dr. Katrin Rudolph auch die Einführung von
Pfarrerin Ines Fürstenau-Ellerbrock in die 2. Amtsperiode. Gratula-
tionen kamen von Pfarrer Tileman Wiarda, Tobias Kampf, Kreis-
kantor Manuel Gera, Marlis Schmidt für den Gemeindekirchenrat
und von der politischen Gemeinde, vertreten durch die stellv. Bür-
germeisterin Andrea Schütze. Pfadfindergruppe, Sankt Martin Um-
züge, Ostersingen, Besuch im Fläming-Haus, Gestaltung von Se-
niorennachmittagen, Flüchtlingshilfe, Fahrten mit Jugendlichen
nach Taize`, das digitale Gottesdienst-Sonntagsbrötchen, Spen-
densammlungen; die Liste der Ines Fürstenau-Ellerbrock-Aktionen
ließe sich noch erweitern! Sie mag nicht lange reden und warten,

sondern packt an. Über die
Gemeindegrenzen hinaus
sind ihre guten Predigten
bekannt. Ines Fürstenau-
Ellerbrock nimmt uns ge-
danklich mit und zeigt,
welch positive Gestaltungs-
kraft Kirche für das Dorf
und die Gesellschaft haben
kann!

Weiter so!
Wir wünschen Pfarrerin
Fürstenau- Ellerbrock

Kraft, Gesundheit, Motivati-
on und Gottes Segen!

Ein neues Jahr bedeutet neue Hoffnung, neues Licht,
neue Begegnungen und neue Wege zum Glück

- Alles Gute fürs neue Jahr 2023!

Um das neue Jahr zu empfangen, braucht es auch einen würdigen
Abschluss. So wird es allmählich Niedergörsdorfer Tradition, dass
sich in der Silvesternacht die Bewohner des Dorfes auf „ihrer Insel“
treffen und auf das neue Jahr anstoßen. Als Ideentreiberin ist hier
Adelheid Jütz zu nennen, die
mit großer Freude und Enga-
gement diese Zusammen-
künfte organisiert. Auch zum
Jahreswechsel 2022/2023
trafen sich viele Anwohner.
An der Feuerschale wurden
sie mit Getränken, Klemmku-
chen und Selbstgebackenem
empfangen. Gute Wünsche
und Umarmungen wurden
ausgetauscht. Als Überra-
schung spielte Andreas Teß-
mer auf seinem Akkordeon
bekannte Lieder zum Mitsingen und Schunkeln. Was für ein gelun-
gener Neujahrsstart!

Katharina Klatt, Michaela Daut & Grit Scheibe

Seehausen
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Freitag, 10. Februar, 19.00 Uhr
Saxophon-Duo „Sax Two“
Musik und Texte zum 125. Geburtstag von Bertolt Brecht
Matthias Wacker und Christina Unnerstall haben zum Geburtstag
von Bertolt Brecht, der sich am 10. Februar zum 125. Mal jährt, ein
Programm zusammengestellt, welches einerseits Musik seiner Zeit
erklingen lässt und andererseits Texte von und über den berühmten
Schriftsteller zu Gehör bringt. Leben und Schaffen von Brecht wer-
den aus verschiedenen Perspektiven beleuchtet. Wunderbar vor-
getragen von Gabriele Eichelbaum erfahren die Zuhörer Interes-
santes, Kurioses oder auch Neues über den Dramatiker, Lyriker
und Menschen Bertolt Brecht. Ganz im Sinne Brechts, dass „der
Mensch erst wirklich tot ist, wenn niemand mehr an ihn denkt“,
widmen ihm die Künstler diesen Abend.
Matthias Wacker und Christina Unnerstall sind mit ihren Saxopho-
nen die tragende Säule des Programms. Sie setzen Musik der
1920er Jahre und aktuelle Popsongs in Beziehung zu den Texten,
stellen gedankliche Verbindungen her und machen Zusammen-
hänge deutlich.
Eintritt: VVK 15,00 Euro, AK 20,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Einladung zur Mitgliederversammlung der
Jagdgenossenschaft Seehausen

am Freitag, dem 17.03.2023, 19.00 Uhr in der Bauernstube
der Kulturscheune Seehausen

Eingeladen sind alle Eigentümer von Grundflächen, die zum ge-
meinschaftlichen Jagdbezirk der Jagdgenossenschaft Seehausen
gehören.

Tagesordnung:
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes zum Jagdjahr 2022/2023 einschließlich

Finanzbericht
3. Prüfbericht der Rechnungsprüfer
4. Beschluss zur Entlastung des Vorstandes
5. Wahl der Rechnungsprüfer für das Jagdjahr 2023/2024
6. Beschluss zur Verwendung des Reinertrages aus der Jagdnut-

zung des Jagdjahres 2022/2023
7. Bericht des Jagdpächters
8. Schlusswort

Zu allen Tagesordnungspunkten kann vor der Beschlussfassung
zur Diskussion gesprochen werden.
Zur Vorbereitung der Auszahlung der Jagdpacht ist die Vervollstän-
digung des Jagdkatasters notwendig. Eine Auszahlung kann nur
an die Jagdgenossen erfolgen, die ihr Eigentum in geeigneter Wei-
se (durch Grundbuch, Kaufvertrag o.ä. Dokumente) nachweisen
(Landesjagdgesetz § 10 und Satzung der Jagdgenossenschaft
Seehausen § 3 Abs. 2). Sind mehrere Eigentümer eines Grundstü-
ckes vorhanden, so ist von diesen durch schriftliche Vollmacht ein
Interessenvertreter und Zahlungsempfänger zu benennen. Das
Jagdkataster wird von Frau Silke Loy, Neue Straße 4, Telefon:
033743 51806 geführt.
Die Versammlung ist beschlussfähig, unabhängig von der Anzahl
der erscheinenden Jagdgenossen.

Der Vorstand

Ebenso wurde der Raum hinter der Feuerwehr-Garage trockenge-
legt.
In der Neuen Straße konnte ferner die Bushaltestelle Richtung
Blönsdorf überdacht werden.
Vor dem Backofenfest wurde die Pflasterung im Eingangsbereich
der Kulturscheune repariert. Der Bereich vor dem Skatertreff wurde
in Eigenleistung repariert, die grundlegende Sanierung durch eine
Fachfirma steht in den Bereichen Skatertreff und Backofen aber
noch aus.
Im Kreuzungs-/Kurvenbereich (vor der Einfahrt zum Anger und der
Bushaltestelle) wurde wegen Sicherheitsbedenken eine Warnfigur
aufgestellt, in der Hoffnung, dass Autofahrer die Geschwindigkeit
an dieser unübersichtlichen Stelle reduzieren.
Ferner wurde rechtzeitig vor dem Reit- und Springturnier die Tür im
Richterturm erneuert.
Die Schilfsanierung/Entschlammung der Sey konnte mithilfe eines
Mähbootes des Anglerverbandes erfolgen.
Im Rahmen des Ortsteilbudgets konnten für den Bereich Jugend
neue Fußballtornetze angeschafft und eine weitere Warnfigur an
der Bushaltestelle Neue Straße aufgestellt werden. Für die Durch-
führung der Seniorenveranstaltungen wurden u.a. Wasserkocher
angeschafft.

Über Fördergelder aus dem „Pakt für Pflege“ wurde das Projekt
„Angerrunde“ angegangen und noch im November eine Sitzgruppe
auf dem Anger aufgestellt. Die Ergänzung durch Spiel- und Bewe-
gungsangebote und die Eröffnung erfolgt im Frühjahr 2023.

Im Rahmen Kinder- und Jugendbeteiligung wurde bei dem Treffen
der Seehausener Kinder und Jugendlichen die Erweiterung des
kleinen Spielplatzes um eine Doppelwippe thematisiert. Für die ca.
30 Kinder und Jugendlichen unter 16 Jahren konnten Spendengel-
der dafür noch im Dezember akquiriert werden: Herzlichen Dank
an die Initiative „Regional, mir nicht egal“ und an die Seehausener
Firma Sotecon für die großzügigen Spenden. Die Wippe soll im
Frühjahr 2023 aufgestellt und eingeweiht werden.

Auch 2022 engagierten sich viele Dorfbewohner/innen und Verei-
ne, hielten Traditionen aufrecht, diskutierten ihre Anliegen in den
Sitzungen des Dorfstammtisches oder des Ortsbeirates, setzten
sich für Seehausen ein und probierten Neues.
Deshalb einen besonderen Dank an alle engagierten Seehausene-
r/innen und auch auf diesem Wege an die Mitarbeiter/innen der
Gemeindeverwaltung und an die Gemeindearbeiter, die auch in
diesem Jahr Seehausen unterstützt haben.

Wir wünschen allen ein gesundes, friedliches, aktives und enga-
giertes neues Jahr 2023.

Für den Ortsbeirat Seehausen….
Andrea Schuknecht

Veranstaltungen
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Samstag, 11. Februar, 20.00 Uhr
Männerfastnachten mit der Gruppe „Zeitlos“
Kulturscheune Seehausen

Samstag, 18. Februar, 20.00 Uhr
Fastnachtstanz mit der Disco „Royal“
Wirtshaus „Zum Grafen Bülow“,
Dennewitz 12, 14913 Niedergörsdorf,
Telefon: 033741 72030

Sonntag, 19. Februar, 13.00 Uhr
Klemmkuchenfenster
Dieses flämingtypische Gebäck gehört unbedingt zur Fastnachts-
zeit.
Sie können die frisch gebackenen Klemmkuchen erwerben und mit
nach Hause nehmen oder sie ganz entspannt mit Sahne und einer
Tasse Kaffee im HAUS genießen.
Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Montag, 20. Februar, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag – Wir feiern Rosenmontag!
Der Rosenmontag ist insbesondere im Rheinland und Rheinhessen
der Höhepunkt der Karnevalszeit. In den Karnevalshochburgen
wie Köln oder Mainz wird er mit dem Rosenmontagsumzug began-
gen. Der Name Rosenmontag kommt von Rosensonntag. Dieser
Rosensonntag wurde ursprünglich vier Wochen nach Karneval,
mitten in der Fastnachtszeit gefeiert. An diesem Tag durfte das
Fasten unterbrochen werden.
Wir lassen es uns gut gehen und sind gespannt auf das Programm
unserer Patenklasse aus der Grundschule Blönsdorf.
Eintritt: 1,00 Euro, Kaffee und Kuchen 4,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Sonntag, 26. Februar, 15.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Kinderfasching mit Mitbring-Buffet
im Gemeinderaum Oehna

Sonntag, 26. Februar, 16.00 Uhr
„Alte Liebe“
nach dem gleichnamigen Roman von Elke Heidenreich und Bernd
Schroeder
Lore und Harry sind seit 40 Jahren verheiratet. Während er seinen
Ruhestand genießt, kann sie von ihrer Arbeit als Bibliothekarin
nicht lassen. Schon lange plätschert die Beziehung der Alt-Acht-
undsechziger so vor sich hin. Als Tochter Gloria ankündigt, sie wolle
zum dritten Mal heiraten, hinterfragen Lore und Harry plötzlich ihr
bisheriges Leben.
Mit „Alte Liebe“ veröffentlichten Elke Heidenreich und Bernd
Schroeder 2009 ihr zweites gemeinsames Werk. In hochkomischen,
feinsinnigen und zugleich anrührenden Dialogen beschreiben sie,
wie ein Paar nach langer Zeit wieder Gefühle und Gemeinsamkeiten
von früher findet. Eine Ehekrise mit sehr viel Unterhaltungspotential!
Neue Bühne Senftenberg
Regie: Frank Düwel
Darsteller: Roland Kurzweg (Harry), Catharina Struwe (Lore)
Eintritt: VVK 15,00 Euro, AK 20,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Samstag, 4. März, 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Vogelbörse mit Wochenmarkt
am Gemeinderaum Oehna

Mittwoch, 8. März, 18.00 Uhr
„Heiter und so weiter“
Der beliebte Schauspieler ist dem Publikum hauptsächlich als Dr.
Brenner in der erfolgreichen Serie „In aller Freundschaft“ bekannt.
2017 gastierte Michael Trischan mit „Sex am Sabbat?“ im HAUS.
Nun präsentiert er zum Internationalen Frauentag sein Best-of-

Blutspendetermine des
Deutschen Roten Kreuzes:

13.02./27.02.2023
15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Wiesenschule Kreativhaus,
Friedrich-Ebert-Straße 76, 14913 Jüterbog
Bitte Termin reservieren!

Diakonisches Werk Teltow-Fläming e. V.

Das Diakonische Werk Teltow-Fläming e. V. bietet ab sofort in der
Gemeinde Niedergörsdorf eine allgemeine soziale Beratung an.
Ziel dieser Beratung ist es, ratsuchenden Menschen ein niedrig-
schwelliges Hilfsangebot anzubieten:

• Erstkontakt bei sich anbahnenden persönlichen und familiären
Krisen

• Unterstützung und Lotsenfunktion bei der Inanspruchnahme
von Sozialleistungen

• Beratung bei Behördenangelegenheiten bis hin zur psycho-
logischen Entlastung

• Aufsuchend in (gesundheitlich) schwierigen Lagen, die einen
Besuch der Beratungsstelle nicht zumutbar macht.

Sprechzeiten:
Seniorenraum Niedergörsdorf 1.+ 3. Dienstag
Dorfstraße 15 08.00 Uhr bis 10.00 Uhr
14913 Niedergörsdorf

Feuerwehrgebäude Blönsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Blönsdorf 10.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Dalichower Straße 31
14913 Niedergörsdorf

Gemeinschaftswerk Niedergörsdorf 1. + 3. Dienstag
OT Altes Lager 13.00 Uhr bis 14.00 Uhr
Haselnussweg 6
14913 Niedergörsdorf

Ergänzend zu den offenen Sprechstunden in den Orten und
unseren telefonischen Sprechzeiten unter 03372/441710 (Montag
bis Freitag von 08.30 Uhr bis 15.00 Uhr) können insbesondere
für Berufstätige individuelle Termine über unsere Mitarbeiterin
Frau Schendel unter 0152/57650073 vereinbart werden.

Allgemeine soziale Beratung in
der Gemeinde Niedergörsdorf

Bitte vormerken
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Programm „HEITER UND SO WEITER“. Bekanntes und Unbe-
kanntes von Goehte, Lessing, Kishon, Lotte Kühn u. a. verbindet
er gekonnt zu einer humoristischen Literaturrevue, die vor allem
durch seine Komik und Bühnenkunst begeistert.
Eintritt: VVK 20,00 Euro, AK 25,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de

Montag, 20. März, 14.00 Uhr
Seniorennachmittag „Lehmanns launige Lieder“
Da Schubert, Schumann und Kreisler in Sachen Lieder rein biolo-
gisch bedingt die Produktion eingestellt haben, entschloss sich
Herr Lehmann das Heft in die Hand zu nehmen. „Die Blumenfrau
im Tunnel“, „Der alte Scheuerlappen“ und weitere launige Lieder
werden an diesem satirisch-kabarettistischen Nachmittag zu hören
sein, nach welchem Sie sicher ein Lied davon singen können!
Eintritt: 1,00 Euro, Kaffee und Kuchen 4,00 Euro
Kulturzentrum DAS HAUS,
Kastanienallee 21, 14913 Niedergörsdorf/OT Altes Lager,
Telefon: 033741 71304, Internet: www.dashaus-alteslager.de
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